
Erfier Teil. 2

Schwarze Wolken ziehen über daz Wafjer und bededen
die Berggipfel. Aus den Wolken kommt ein Blig, und der
Regen fällt auf die Berge, aber die Sonne Icheint am Him-
Mel und im Hintergrunde fehen wir einen Regenbogen, Steht
die Sonne im Often oder Wefjten? Welche Tageszeit if
8, Morgen oder Abend? In welcher Nichtung zieht der
Nauch aus den Schorniteinen? Von wo weht der Wind?

Zwanzigfte Lektion.
Vräpolitionen mit Dem Genitiv.

a) Außerhalb des Stäbtchens, innerhalb des Poftwagens,
berhalb deg Heinen Qandfees, unterhalb bes ECNbogen8,
Diesfeitz heg Sluffes, jenfeitz des Meeres, unweit (unfern)
de8 Hafens, während des Sommers,.längsdesDzeans,
lroß bes falten Winters.

b) Oberhalb einer Duelle, wegen der Kälte, unweit der
Fabrikftabt, während welcher Yahreszeit? innerhalb ber
Blumentrone, oberhalb der Brüde,

c) Unterhalb der neuen Wafferwerke, während diefer drei
Monate, troß ber teilen Feljenriffe, {tatt (anftatt) der
IOönen Silberthaler.

Ahtzehnte Regel:—DiePräpofitionenoberhalb,
Unterhalb; innerhalb, außerhalb; die8feits,
LENfeits; (tatt (anftatt), unfern (unweit); mährenb,
Degen; Längs und trok — regieren den Genitiv.


